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Personelle Wechsel in der ASP-Leitung 
 

Abschied von Peter Schulthess aus dem Vorstand 
 
Nach langjähriger Mitarbeit im Vorstand hat Peter Schulthess beschlos-
sen, sein Mandat als ASP-Vorstandsmitglied per Ende 2023 niederzule-
gen. Er wird vorläufig weiterhin die Kursleitung für die Generischen Fä-
cher beibehalten. Diese sind ein Bestandteil des Konzepts ASP Integral 
und beinhalten in der Psychotherapieweiterbildung die Kurse über die 
generische Psychotherapietheorie. Ebenfalls steht er bei den Re-Akkre-
ditierungen, die schon bald anstehen, weiterhin beratend zur Verfügung. 
Beibehalten wird er auch die Redaktionen unserer beiden Zeitschriften à 
jour und Psychotherapie-Wissenschaft. 
 
Mit Peter Schulthess verliert der ASP-Vorstand ein äusserst wertvolles 

Mitglied, das eine grosse Lücke hinterlassen wird. Nicht nur wird sein profundes Wissen über sämtliche 
Bereiche der Psychotherapie fehlen. Auch sein kritischer und gleichzeitig weltoffener Geist, der stets 
Anstoss zu grundsätzlichen Fragen und Hinterfragen von Bewährtem gab, belebte immer wieder die 
Vorstandssitzungen. 
 
Tröstlich ist, dass Peter Schulthess sich nicht ganz von der ASP verabschiedet, sondern uns in ver-
schiedenen Funktionen erhalten bleibt und seine Spuren hinterlassen wird. 
 
Für seinen unermüdlichen Einsatz in unserem Vorstand möchte ich mich an dieser Stelle ganz herzlich 
bedanken.  
 
Wechsel der Geschäftsleitung 
 
Ebenfalls per Ende Jahr wird Marianne Roth die Geschäftsleitung altershalber abgeben. Die Nachfolge 
konnte bereits geregelt werden, und wir freuen uns, in Christiane Stieglitz eine Nachfolgerin gefunden 
zu haben, die ein sehr breites Wissen sowie Fähigkeiten und Fertigkeiten mitbringt, die unseren Ver-
band weiter voranbringen können. 
 
Marianne Roth hat die Geschäftsleitung in einer kritischen Phase übernommen, laufend verbessert und 
in den heutigen soliden Zustand gebracht. Die Zusammenarbeit mit ihr schätzte ich ausserordentlich. 
Sie hat immer den Überblick bewahrt, war informiert und hatte die Finanzen im Griff. Ich war sehr froh, 
mich stets auf sie verlassen zu können. Ihre kommunikativen Fähigkeiten waren bemerkenswert und 
ein wichtiger Bestandteil ihrer Arbeit. Sie vertrat mich in verschiedenen Gremien, was für mich eine 
grosse Entlastung bedeutete. 
 
Sie zieht sich in den verdienten Ruhestand zurück, wo sie sich inskünftig ihren Hobbies und privaten 
Projekten widmen wird. Persönlich und im Namen des Vorstands bedanke ich mich bei Marianne Roth 
herzlichst für ihr Engagement für die ASP und wünsche ihr alles Gute. 
 
Herzliche Grüsse 

 
Ihre Gabi Rüttimann 
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Vertragsverlängerung und PsyTarif mit der IV verhandelt 

 
Nachdem wir uns seit dem 1. Juli 2023 in Bezug auf 
die IV in einem vertragslosen Zustand befanden, ist 
die Situation inzwischen geklärt. Es hatte sich her-
ausgestellt, dass der Vertrag nicht erneuert werden 
kann, solange die Tarifverhandlungen im Gange 
sind. Inzwischen konnte mit dem BSV eine Lösung 
ausgehandelt werden, indem der bestehende provi-
sorische Tarif für Psychotherapie, gültig seit dem  
1. Juli 2022, im bestehenden IV-Vertrag übernom-
men wurde. Mehr lesen… 

 
 
 
 
Wer ein Arbeitsunfähigkeitszeugnis ausstellen darf 
 
Wir erhalten immer wieder die Frage von Mit-
gliedern, wer ein Arbeitsunfähigkeitszeugnis (AUF) 
ausstellen dürfe, resp. ob auch Psychotherapeutin-
nen oder Psychotherapeuten ein solches abgeben 
dürften. Beim AUF handelt es sich um ein 
Arztzeugnis, das nur von einem Arzt oder einer 
Ärztin ausgestellt werden darf. Über Form und Inhalt 
gibt es – ausser einigen Minimalangaben – keine 
Vorschriften. Zuständig für die Vorgaben sind die 
kantonsärztlichen Dienste. Mehr lesen… 
 
 

 

Wichtige Mitteilung an unsere Mitglieder 
 
In den jeweils letzten Ausgaben von Psychotherapie-Wissenschaft und à jour! Psychotherapie-
Berufsentwicklung haben wir Sie informiert, dass es die jeweils letzte Ausgabe war, die an die 
Mitglieder gratis als Printversion verschickt wurde und die Zeitschriften inskünftig digital erschei-
nen werden. Diesen Entscheid haben wir aus Kostengründen und nicht zuletzt als Beitrag zum 
Umweltschutz getroffen. Die jeweils nächsten Ausgaben erhalten Mitglieder der ASP daher nicht 
mehr als gedrucktes Heft geliefert. 
 
Der Zugang zur Online-Ausgabe bleibt weiterhin unentgeltlich für alle Leserinnen und Leser: 
http://www.psychotherapie-wissenschaft.info 
http://www.a-jour-asp.ch 
Nutzen Sie gerne die Möglichkeit, sich kostenfrei zu registrieren, um stets per E-Mail über das Er-
scheinen einer neuen Ausgabe informiert zu werden. 
Beide Zeitschriften sind auch auf unserer Website in der Rubrik «Aktuell» zu finden.   

https://psychotherapie.ch/wsp/site/assets/files/39650/de-2023-10-01-iv-vertrag_verlangert.pdf
https://psychotherapie.ch/wsp/site/assets/files/39650/de-2023-10-02-arbeitsunfahigkeitszeugnis.pdf
http://www.psychotherapie-wissenschaft.info/
http://www.a-jour-asp.ch/
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Neues Datenschutzgesetz seit 1.9.2023 in Kraft 
 

Am 1. September 2023 ist in der Schweiz das neue 
Datenschutzgesetz (DSG) in Kraft getreten, das 
zum Ziel hat, Personen in ihren Grundrechten in Be-
zug auf die Bearbeitung ihrer Daten stärker zu 
schützen. Auch wenn bereits ein Datenschutzgesetz 
in Kraft war, welches es zu beachten galt, sind ei-
nige der Vorgaben verschärft worden. In unserem 
Fall betrifft dies Auflagen, die den Schutz von Pati-
entinnen- und Patientendaten in allen Gesundheits-
bereichen vor Missbrauch beinhalten. Mehr lesen… 

 
 
 
Bezahlung von Personen in Weiterbildung nach wie vor ungeklärt 
 
Die Kommission für soziale Sicherheit und Gesund-
heit des Nationalrats hat (SGK-N) hat die Motion 
«Gesetzliche Grundlagen für die Leistungen der 
Psychologinnen und Psychologen in Weiterbildung» 
angenommen. Damit wurde der Bundesrat beauf-
tragt, die Rechtsgrundlage so anzupassen, dass 
Leistungen während der Dauer des Erwerbs der kli-
nischen Erfahrung über die verantwortliche Betreu-
ungsperson oder Institution in Rechnung gestellt 
werden kann. Mehr lesen… 
 
 

 

 
 
 
 
 

https://psychotherapie.ch/wsp/site/assets/files/39650/de-2023-10-03-datenschutz.pdf
https://psychotherapie.ch/wsp/site/assets/files/39650/de-2023-10-04-piw-ungeklart.pdf
https://app.psyfile.ch/register?utm_source=asp+nl&utm_medium=link+app+reg&utm_campaign=0423
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QR-Code mit Smartphone scannen und mehr über die ASP erfahren.  
 
 
 

ASP-Datenschutzerklärung 
Indem Sie diesen Newsletter lesen und unsere Website besuchen, bestätigen Sie, dass Sie unsere Datenschutzerklärung 
gelesen und verstanden haben und damit dessen Inhalt akzeptieren. 

mailto:asp@psychotherapie.ch

